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Das Gratulationsreferat 

und 

die Aufgaben des Gratulationsreferenten 

 

 
Allgemeines 

Jeder freut sich über Glückwünsche! Das Gratulationsreferat besteht aus  2 – 3 Personen, die 

im Namen der Kreisgruppe bei runden Geburtstagen ab 65, bei Konfirmationen, Hochzeiten 

oder Geburten persönlich eine Gratulation überbringen und ein kleines Geschenk im Namen 

der Kreisgruppe überreichen. Wohnen die Mitglieder der Kreisgruppe in weit voneinander 

entfernten Orten, kommt eine Gratulation per Post in Frage oder Gratulationen in dem 

kreisgruppeneigenen Infoblatt, sofern es eines gibt. Beliebt sind Gratulationskarten, die eigens 

für die jeweilige Kreisgruppe mit siebenbürgisch-sächsischen Motiven entworfen wurden. 

 

Geburtstagsgratulationen 

Wichtig ist dabei, die zu beglückwünschende Person zu identifizieren, sofern diese nicht 

persönlich bekannt ist. Es reicht nicht aus, sich nur auf die Mitgliederlisten des Verbandes zu 

verlassen und daraus die entsprechenden runden Geburtstage zu eruieren! Man kann böse 

Überraschungen erleben, wenn z.B. ein Familienmitglied verstorben ist, die Angehörigen 

seinerzeit weder eine Todesanzeige an die Siebenbürgische Zeitung gesandt, noch den Tod 

der Mitgliederverwaltung gemeldet haben: Diese Person wird weiter als Familienmitglied in 

der entsprechenden Mitgliederliste geführt! Es ist äußerst peinlich, wenn man eine Freude  

machen will und  nachher von Verwandten erbost angerufen oder angeschrieben wird, die 

sich berechtigterweise über die Geburtstagsgratulation an eine verstorbene Person und die 

damit verbundene Pietätlosigkeit beschweren! 

Achtung für den Fall von Gratulationen im Infoblatt: Es gibt auch eitle Personen, die nicht 

wünschen, dass ihr wahres Alter öffentlich bekannt wird! 

 

Konfirmation 

Eine gute Möglichkeit, mit jungen Leuten ins Gespräch zu kommen, bietet deren 

Konfirmation! Oft erkennt man die siebenbürgisch-sächsischen Jugendlichen an den 

typischen Namen aus den von der ev. Kirche publizierten Konfirmandenlisten im Kirchen-

Nachrichtenblatt vor Ort. Hilfe bei der Suche nach den Adressen erhält man vom jeweiligen 

Pfarramt.  

Es ist oft erstaunlich, wie wenig die jungen Leute von Siebenbürgen wissen! Da ist ein Buch 

über die Geschichte der Siebenbürger Sachsen mit einer entsprechenden Widmung des 

Kreisvorsitzenden das passende Geschenk und sollte  vom Kreisvorsitzenden selber in 

Begleitung von Jugendlichen und/oder von dem Vertreter des Gratulationsreferates überreicht 

werden. Bisher hat sich jeder Konfirmand über diese Art von Aufmerksamkeit gefreut und in 

meiner  Zeit als Kreisvorsitzende erreichten mich sogar Anfragen von jungen Verwandten 

einzelner Konfirmanden, die seinerzeit eine solche Aufmerksamkeit nicht erfuhren und 

brennend an siebenbürgischen Themen und insbesondere an Büchern über Siebenbürgen  

interessiert waren. Selbstverständlich habe ich in solchen Fällen das Gespräch gesucht und ein 

entsprechendes Buch verschenkt. 

Nimmt man zu diesen Besuchen junge Leute mit, die bereits in die Kreisgruppenarbeit 

eingebunden sind, ergibt sich schnell ein Gespräch unter Gleichaltrigen, das bis hin zur 

Werbung eines neuen SJD-Mitglieds führen kann. 

In diesem Zusammenhang bietet es  sich auch an, alle  Konfirmanden eines Jahrgangs oder 

mehrerer Jahrgänge zu einem Grillfest, Party, Gesprächsrunde o.ä. einzuladen. 
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Geburt und Taufe 

sind immer freudige Ereignissse und dazu sollte die Kreisgruppe ebenfalls gratulieren!  

Die Frauen des Handarbeitskreises können kleine „Babypatschen“ (kleine Socken zum 

Festbinden) häkeln oder stricken und diese werden den jungen Eltern im Namen der 

Kreisgruppe überreicht, vielleicht mit den Worten: „….damit das Kind in diesen Schuhen die 

ersten Schritte auf dem Weg zu unserer Kreisgruppe/unserem Verband der Siebenbürger 

Sachsen leichter findet!“   

Auch in diesem Fall ist es aus naheliegenden Gründen  vorteilhaft, wenn junge Leute, die im 

Alter der Eltern  sind, das Geschenk überbringen. 

 

Gratulationen zu anderen Gelegenheiten 

sind immer ein guter Grund, sich als Kreisgruppe  in Erinnerung zu bringen und ins Gespräch 

zu kommen – auch mit „noch-nicht-Mitgliedern“, z.B. Hochzeit, silberne, goldene, 

diamantene Hochzeit, Firmengründung oder -jubiläum etc. 

 

Herta Daniel 

 


